
                               

 
  

 

 

20 Jahre Enjoy Jazz 
Zwei Dekaden Internationales Festival für Jazz und Anderes 

Konzert mit Anke Helfrich, Piano, und Angelika Niescier, Saxophon  

 
©Rolf Freiberger 

Mittwoch, 26. September 2018, 19:30 Uhr, 

Einlass 19:00 Uhr  

Landesvertretung Baden-Württemberg 

Tiergartenstraße 15, 10785 Berlin 

Enjoy Jazz, das Internationale Festival für Jazz und Anderes, präsentiert sich in diesem Jahr 
zum 20. Mal und findet vom 02. Oktober bis 16. November 2018 in der Metropolregion 
Rhein-Neckar statt. Sechseinhalb Wochen lang bietet das Festival hochkarätig besetzte und 
äußerst vielseitige Veranstaltungen mit dem Schwerpunkt auf Jazz, aber auch angrenzenden 
Genres wie Klassik, Avantgarde, Rock, HipHop oder Elektro. 

Um seine 20. Ausgabe gebührend zu feiern, lädt das Enjoy Jazz Festival gemeinsam mit der 
Landesvertretung Baden-Württemberg in Berlin zu einer Abendveranstaltung mit Konzert 
ein. Eine Keynote zu zwanzig Jahren Enjoy Jazz und der politischen und gesellschaftlichen 
Einordnung des Jazz wird von Dr. Christian Broecking gehalten. Anschließend werden die 
Pianistin Anke Helfrich und die Saxofonistin Angelika Niescier eines ihrer einzigartigen 
gemeinsamen Konzerte geben. Diese Veranstaltung wird gefördert durch die Friends of 
Enjoy Jazz. 

Anmeldungen zu dieser Veranstaltung sind nicht mehr möglich 

 

 

 

 

 



                               

 
  

 

 

ABLAUF 

19:00 Uhr  
Einlass  

 

19.30 Uhr  
Grußworte 

StS’in Petra Olschowski 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst  

Baden-Württemberg 
 

Rainer Kern  
Künstlerische Leitung Enjoy Jazz Festival 

 

19:45 Uhr  
Keynote 

"20 Jahre Enjoy Jazz - Zur Geschichte und Bedeutung  
des Internationalen Festivals für Jazz und Anderes" 

Dr. Christian Broecking 
 

20:00 Uhr  
Konzert 

Anke Helfrich Piano  
& Angelika Niescier Saxophon 

 

21:00 Uhr  
Empfang 

 

22:00 Uhr 
 Ende der Veranstaltung 

 



                               

 
  

 

 

Die Künstlerinnen: 

Die Pianistin Anke Helfrich und die Altsaxophonistin Angelika Niescier zählen zu den herausragenden 

Musikerinnen und Komponistinnen der zeitgenössischen Szene. Als Leader in eigenen Bands sowie 

als Solisten in den Ensembles bekannter Kollegen konnte man sie in den letzten Jahren erleben. 

Helfrich, die in Namibia und Weinheim aufwuchs, arbeitete u.a. mit Mark Turner, Roy Hargrove, 

Johnny Griffin, Tim Hagens und Nils Wogram. Stilistisch bewegt sie sich zwischen Modern Jazz und 

Avantgarde, ihr Gespür für harmonische Spannungen und für rhythmische Komplexität, ihr 

melodischer Ideenreichtum zeugen zugleich von großem Traditionsbewusstsein. Und wie man auf 

ihrem grandiosen Album „Dedication“ (2015) hören kann, hat sie neben einer distinkten ästhetischen 

auch eine von Offenheit und Toleranz geprägte politische Haltung. Ebenso wie Helfrich hat sich auch 

Angelika Niescier in den vergangenen Jahren in die erste Riege des internationalen Jazz gespielt: In 

Stettin geboren, wuchs sie in Deutschland auf. Sie arbeitete u.a. mit Steve Swallow, Jim Black und 

Joachim Kühn. Für Aufsehen sorgte sie mit ihrem New Yorker Trio, dem Chris Tordini und Tyshawn 

Sorey angehören. 2017 wurde sie mit dem Deutschen Jazzpreis ausgezeichnet. Das Zusammentreffen 

der beiden verspricht nicht mehr und nicht weniger als ein Konzert von radikaler Wucht und 

betörender Vielschichtigkeit. 

Das Festival:  

Enjoy Jazz ist aus der Festivallandschaft nicht mehr weg zu denken. Weltweit hat es sich als 
eines der wichtigsten Jazzfestivals etabliert. Es ist ein lebendiges Festival, das sich in erster 
Linie der Freude an großartigen Darbietungen und dem Musikgenuss verpflichtet fühlt. Die 
Freude am Jazz ist das Motto des Festivals – zu genießen bedeutet ebenfalls, sich für die 
einzelnen Künstler Zeit zu nehmen, so dass Enjoy Jazz meist nur ein Konzert pro Abend und 
pro Stadt ausrichtet. 

Enjoy Jazz, das Internationale Festival für Jazz und Anderes, präsentiert sich in diesem Jahr 
zum 20. Mal und findet vom 02. Oktober bis 16. November 2018 statt. Sechseinhalb Wochen 
lang bietet das Festival hochkarätig besetzte, und äußerst vielseitige Veranstaltungen mit 
dem Schwerpunkt auf Jazz, aber auch angrenzenden Genres wie Klassik, Pop, Rock, HipHop 
oder Elektro. 

An exklusiven Spielstätten in Heidelberg, Mannheim und Ludwigshafen lädt Enjoy Jazz wie 
gewohnt zu einzigartigen Konzertmomenten sowie Masterclasses, Matineen, Symposien, 
Partys und weiteren spannenden Projekten ein. 

  



                               

 
  

 

 

 

Mehr als 20.000 Besucher und zahlreiche Journalisten aus der Region, Deutschland und der 
Welt kommen jährlich, um Größen wie Archie Shepp, Brad Mehldau, Joshua Redman, David 
Murray und Herbie Hancock oder auch Trends setzende Newcomer wie Snarky Puppy, Cécile 
McLorin Salvant oder Apparat zu sehen. Auch in diesem Jahr darf das Enjoy Jazz Publikum 
auf Musiklegenden und junge Ausnahmetalente gespannt sein. 

Enjoy Jazz steht für Innovation und Offenheit, d.h. dafür, den Blick auch immer auf die 
musikalische Zukunft zu richten, Experimente zu wagen und sich positiv inspirieren zu lassen. 
Die Mischung aus Perfektion und Pioniergeist ist es, mit der Enjoy Jazz die Aufmerksamkeit 
in nationalen und internationalen Feuilletons sowie in Rundfunk und Fernsehen gewonnen 
hat. Das lässt das Festival zu einem Ereignis werden, das auf seine ganz spezielle Art und 
Weise Tradition und Weltoffenheit miteinander verbindet. Musikexperten und das stetig 
wachsende Stamm-Publikum von Enjoy Jazz schätzen dies sehr. 

 


